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Landeshauptstadt Stuttgart
Referat Allgemeine Verwaltung und 
Krankenhäuser
Gz: AK 0579/5

GRDrs  860/2013

Stuttgart, 05.12.2013

Stellenplan 2014/2015
Schaffung von 24,25 Stellen und Veränderung von Ste llenvermerken an 11,85 Stellen im 
Geschäftskreis IV - Referat Kultur, Bildung und Spo rt

Beschlußvorlage

Vorlage an zur Sitzungsart Sitzungstermin
Verwaltungsausschuss
Gemeinderat

Beratung
Beschlussfassung

nicht öffentlich
öffentlich

11.12.2013
19.12.2013

Beschlußantrag:

Zum Stellenplan 2014 werden

1. im Teilstellenplan des Schulverwaltungsamts

- 19,25 Stellen geschaffen (vgl. Anlagen 1 bis 9)

- und die Vermerke an 10,0 Stellen verändert (vgl. Anlage 10 bis 15).

2. im Teilstellenplan des Kulturamts

- 3,5 Stellen geschaffen (vgl. Anlagen 16 bis 18),

- die Vermerke an 0,65 Stelle verändert (vgl. Anlagen 22 und 23)

- und eine bestehende Ermächtigung verändert (vgl. Anlage 21).

3. im Teilstellenplan des Amts für Sport und Bewegung

- die Vermerke an 1,2 Stellen verändert (vgl. Anlage 24 und 25).

Zum Stellenplan 2015 wird

4. im Teilstellenplan des Kulturamts

- 1,5 Stelle geschaffen (vgl. Anlagen 19 und 20).
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Kurzfassung der Begründung:
Ausführliche Begründung siehe Anlage 1

Auf die ausführlichen Begründungen in den Anlagen 1 bis 25 wird verwiesen.

Finanzielle Auswirkungen

Ab dem Haushaltsjahr 2014 fallen zusätzliche Personalkosten in Höhe von 
durchschnittlich 1,351 Mio. Euro pro Jahr an. Kostenwirksam, bezogen auf den 
Gesamthaushalt, sind davon durchschnittlich ca. 1,341 Mio. Euro pro Jahr.

Ab dem Haushaltsjahr 2015 fallen weitere zusätzliche Personalkosten in Höhe von 
durchschnittlich 107.650 Euro pro Jahr an, die, bezogen auf den Gesamthaushalt, 
voll kostenwirksam sind.

Beteiligte Stellen

Referat WFB ist mit der Vorlage einverstanden.
Referat KBS macht darauf aufmerksam, dass mit der Schaffung von lediglich 2,5 Stellen für im 
HH-Plan 2014/2015 neu eingestellte Schul- und Erweiterungsbauten einschließlich der 
Planungspauschale von 10 Mio. Euro (vgl. Anlage 9) ein zeitlicher Verzug für die Umsetzung der 
Projekte entstehen wird.

Werner Wölfle
Bürgermeister
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